
Inhalt

Vorwort..................................................................................................... 7

Der Maibaum - Herkunft und Geschichte
I. Bäume und Menschen........................................................................... 9
Menschen können nicht ohne Bäume leben........................................................... 9
. . . aber Bäume können ohne Menschen sein..................................................... 9

II. Die Urahnen des Maibaums.................................................................. 10
Der Weltenbaum .................................................................................................. 10
Der Menschenbaum.............................................................................................. 11
Der Lebensbaum.................................................................................................. 11
Der Glücksbaum.................................................................................................. 12

III. Die Vorläufer des Maibaums............................................................. 12
Der Baumkult in der Antike.................................................................................. 12
Der Baumkult der Kelten und Germanen............................................................ 16
»Tote Bäume« schenken Lebenskraft .................................................................. 21

IV. Der Maibaum richtet sich auf -13. bis 18. Jahrhundert.................... 24
Pfingstmaien oder Maibaum?-das ist die Frage.................................................. 24
Volksliebling oder Teufelswerk im 13./14. Jahrhundert......................................... 25
Wettklettern und Maibaumwilderei im 15./16. Jahrhundert................................ 27
Ehren-und Unehrenmal im 17./18. Jahrhundert.................................................. 28

V Der Maibaum steht aufrecht -19. Jahrhundert................................... 34
Der Freiheitsbaum lebt 100 Jahre ........................................................................ 34
Der »Baum der Arbeit« blüht............................................................................... 36
Ein Nationalsymbol in Baumgestalt..................................................................... 36

VI. Der Maibaum wankt nicht im Sturm - 20. Jahrhundert................. 39
Der Rammbock des Arbeiterkampfes vor den Kriegen ...................................... 39
Der Propagandabaum im »Dritten Reich«............................................................ 42
Nach 1945 .............................................................................................................. 43

VII. Der Maibaum heute - zwischen Tradition und Attraktion............ 47
Bewahren des Alten............................................................................................... 47
Neue »Moden«..................................................................................................... 61
Der Maibaumbrauch hat Sinn............................................................................... 64

http://d-nb.info/910954682


Leben mit dem Maibaum - wie’s war, wie’s ist
I. Der Maibaumbrauch in Altbayem - früher und heute....................... 66
Das Holen des Baumes........................................................................................ 66
Das Herrichten und Aufputzen............................................................................ 69
Das Bewachen und Stehlen.................................................................................. 72
Das Aufstellen des Maibaums............................................................................... 78
Das Feiern und Tanzen ........................................................................................ 99
Das Maibaumumlegen ............................................................................................101

II. Ein halbes Jahrhundert gelebtes Brauchtum.........................................103
Aus der Vereinschronik einer oberbayerischen Maibaumgruppe (Lohhof) .... 103 
»Schneemaien« und »Wurmbaumklau« - 1950 bis 1960 ...................................... 103
»Bierkühe« und Maibaumtricks -1960 bis 1970 ................................................... 104
Barras-Schildermaler und Seilriß - 1970 bis 1980 ................................................... 106
Hochzeitsbaum und Maibaumwettbewerb - 1980 bis 1990 ................................... 111

III. Maibäume in Niederbayern................................................................... 114
»Maibaumklaufen« und »Segmentschälung« ......................................................... 114
Steigen ohne Pech und Schmiere............................................................................... 115
Maibaum auf »Nummer Sicher« - aber nicht immer................................................115

IV Besondere »Maibäume«.........................................................................116
Palmbaum und Questenbaum.................................................................................. 116
Prangerstangen und Kirchweihbaum ...................................................................... 117
Firstbaum und Narrenbaum..................................................................................... 118
Blochziehen und Hochzeitsbaum............................................................................ 118
Künstler-Feldzeichen...............................................................................................119

V. Bräuche rund um den Maibaum............................................................. 121
Maibaumbräuche...........................................................................  121
Maibräuche.............................................................................................................. 123

Ein paar Maibaumgeschichten und -gedichte........................................... 126
Hans Meinl: Maibaum-Tage meiner Jugend............................................................... 126
Leopold Kammerer: Der Geister-Gustl..................................................................... 130
Alfons Schweiggert: Maibaum..................................................................................... 131

Nachweise
Verwendete Literatur...............................................................................................132
Verwendete Zeitschriften ........................................................................................ 132
Bildquellen.............................................................................................................. 132


